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Ein persönliches Wort 

Das Bett war wieder nass. Es war kurz nach drei. Ich stand in der 
Dunkelheit, zog die Laken ab — zum wievielten Mal schon — und 
sah meinen Sohn an. Sein Gesicht sagte alles, was er nicht sagen 
konnte: Ich will das auch nicht. 

 

Ich kannte dieses Gesicht. Ich hatte es selbst getragen. Zum Glück 
war er erst 5. 

 

Mit 11 Jahren lag ich in denselben nächtlichen Situationen. Nie-
mand sprach darüber. Ich auch nicht. Ich erinnere mich an die wil-
den Träume, Nacht für Nacht — das Nervensystem im Dauerlauf, 
der Körper irgendwo zwischen Schlaf und Alarm. Und dann die 
Erschöpfung, so tief, dass ich einmal träumte, ich säße auf der Toi-
lette — dann wachte ich im nassen Bett auf. Mein Körper hatte nicht 
mehr die Kraft, Traum von Wirklichkeit zu unterscheiden. 

 

Da war mein Nervensystem am absoluten Limit. 

 

Aus diesen Nächten wurden später Depression, ein tiefes Gefühl 
der Einsamkeit, Migräne und ein Gefühl, das ich lange nicht benen-
nen konnte: dass etwas an mir kaputt sei. Ich habe es gut verborgen. 
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Was du in diesem Ratgeber findest: 
Keine Erziehungsmethoden, Trinkprotokolle und Verhalten-

stipps. 

 

Was du hier findest, ist etwas anderes: eine Erklärung dafür, was 
in deinem Kind — und möglicherweise in dir — wirklich vorgeht, 
wenn solche Symptome auftreten. Auf der Ebene der Zellen, des 
Nervensystems, der Generationenlinie. Unterschwelliger Stress, 
der als Erinnerung im Körper gespeichert ist — oft lange bevor dein 
Kind geboren wurde. 

 

Heilung beginnt nicht im Verhalten. Sie beginnt in der Tiefe, wo 
die eigentliche Ursache sitzt. 

 

Aber fangen wir von vorne an. Mit dem, worüber niemand spricht. 

 


